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Zusatzbeitrag

Krankenkassenbeitrag für

Senioren

Der Beitragssatz der TUI BKK beträgt 16,1% (14,6% + 1,5%). 

Service

Geschäftsstellen vor Ort 6 Geschäftsstellen

Hotline / telefonische

Erreichbarkeit

Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Freitag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr ist die

05341 405-800 erreichbar.

Ärztehotline 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr stehen Ärztinnen und Ärzte des Kooperationspartners

Teleclinic mit Rat und Tat zur Seite. Versicherte werden als Premiumkunden kostenfrei

medizinisch beraten. Bei Bedarf werden eRezepte erstellt.

spezielle Hotline

Persönlicher Ansprechpartner

und persönliche Beratung

In der Hauptgeschäftsstelle in Hannover ist die TUI BKK Montag bis Donnerstag von 8.00 –

16.00 Uhr und Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr persönlich für Sie da. 

BKK vor Ort: Geschäftsstellen, Büros und Sprechtage in unseren Partnerbetrieben,

persönliche Gesprächstermine auf Wunsch auch bei Ihnen.

eigener Facharzt-Terminservice

(Vermittlung von Arztterminen)  
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Unterstützung bei

Behandlungsfehlern

Unterstützung bei Behandlungsfehlern wird gewährt. 

Beschwerdestelle Die Tui BKK hat für die Versicherten eine zentrale Beschwerdestelle eingerichtet.

Wenn Ihr Anliegen nicht im direkten Kontakt mit Ihrem persönlichen Kundenbetreuer bzw. des

Vorgesetzten geklärt werden konnte, wenden Sie sich an die Beschwerdestelle. Die

Beschwerde wird dann im Rahmen eines professionellen Beschwerdemanagements

bearbeitet.

weitere Serviceleistungen

Krankenpflege / Haushaltshilfe

zusätzliche häusliche

Krankenpflege

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer Krankheit 

(ohne Kinder)

Erweiterter Anspruch auf Haushaltshilfe wegen schwerer Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer Krankheit (ohne Kinder) wird bis zu 6 Wochen nach ärztlicher

Bescheinigung wegen Krankheit gewährt, soweit eine andere im Haushalt lebende Person

den Haushalt nicht weiterführen kann und bis zu 6 Wochen, wenn der Versicherte häusliche

Krankenpflege nach § 37 SGB V erhält.

Naturheilverfahren

Osteopathie Versicherte können mit einer ärztlichen Verordnung osteopathische Leistungen in Anspruch

nehmen, sofern die Behandlung medizinisch geeignet ist, um eine Krankheit zu heilen, ihre

Verschlimmerung zu verhüten, Krankheitsbeschwerden zu lindern oder einer Gefährdung der

gesundheitlichen Entwicklung eines Kindes entgegenzuwirken und die Leistung nicht vom

Gemeinsamen Bundesausschuss ausgeschlossen wurde.  Die TUI BKK übernimmt die

Kosten bis zu 180 EUR je Kalenderjahr und Versicherten. Im Rahmen des BKK

GesundheitsPlus werden 75 % der entstandenen Kosten bis zu einer max. Höhe von

insgesamt 400 EUR für alle Leistungen  je Kalenderjahr erstattet.

Kostenübernahme rezeptfreie

Medikamente (z.B.Homöopathie,

Phytotherapie,

Anthroposophische Medizin ) ab

18 Jahre

Die TUI BKK erstattet die Kosten für nicht verschreibungspflichtige, apothekenpflichtige

Arzneimittel der Homöopathie, Phytotherapie und Anthroposophie (Gegen Vorlage der

Originalrechnungen werden 75 % der entstandenen Kosten bis zu einer max. Höhe von

insgesamt 400 EUR für alle Leistungen im Rahmen des BKK GesundheitsPlus je Kalenderjahr

erstattet).

Zahnvorsorge

professionelle Zahnreinigung Zwei professionelle Zahnreinigungen im Kalenderjahr werden mit 2 x  48,75 Euro bezuschusst

(im Rahmen von BKK Gesundheitsplus max. 400 Euro je Kalenderjahr).
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höherwertiger Zahnersatz (über

Regelversorgung)

Kooperation mit dem Auktionsportal 2te-Zahnarztmeinung: Teilnehmer sparen durchschnittlich

56 % bei Zahnersatz.

weitere Zusatzleistungen für

Zahngesundheit

2. Zahnsteinentfernung innerhalb eines Kalenderjahres, Kariesinfiltration, Bakterientest bei

anstehender Parodontosebehandlung oder Fissuren-Versiegelung der Kariesfreien

Prämolaren im bleibenden Gebiss kann man über das Gesundheitskonto BKK

GesundheitsPlus erhalten (gegen Vorlage der Originalrechnungen 75 % der Kosten bis max.

400 EUR je Kalenderjahr).

Vorsorge

Zuschuss zu ambulanten

Vorsorgekuren

Bei Gewährung von ambulanten Vorsorgeleistungen nach § 23 Abs. 2 SGB V übernimmt die

Betriebskrankenkasse als Zuschuss zu den Kosten für Unterkunft, Verpflegung, Fahrkosten,

Kurtaxe kalendertäglich 16,00 EUR. 

Impfungen

Reiseimpfungen (Privatreisen) Für selbst bezahlte ärztlich empfohlene Schutzimpfungen (Malaria-Prophylaxe) werden von

der TUI BKK 100 v. H. der Kosten, höchstens in Höhe des Betrages, der bei vertragsärztlicher

Behandlung entstanden wäre, erstattet.

Grippeschutzimpfung für alle

Versicherten

Für alle ärztlich empfohlenen Schutzimpfungen werden 100 Prozent der Kosten, höchstens in

Höhe des Betrages, der bei vertragsärztlicher Behandlung entstanden wäre, erstattet.

Prävention

Gesundheitsreisen Der Zuschuss beträgt bis zu 155 Euro im Kalenderjahr.

eigene Präventionskurse Leistungen, die von der TUI BKK selbst erbracht werden, werden ohne Kostenbeteiligungen

der Versicherten gewährt.

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Präventionskurse werden in Höhe von 85 % der Kursgebühren bei Erwachsenen bzw. 100 %

bei Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr bis zu einem Höchstbetrag von 155 EUR im

Kalenderjahr bezahlt. Die Förderung durch die BKK ist auf max. zwei Kurse pro Versicherten

und Kalenderjahr begrenzt.

Gesundheitskonto Mit BKK GesundheitsPlus kann man zusätzliche Gesundheitsangebote bis zu einer Höhe von

insgesamt 400 EUR je Kalenderjahr erhalten.

Bonusmodelle
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Bonus für selbst Versicherte BKK AktivPlus belohnt gesunde Lebensführung und gesundheitliche Vorsorge mit einem

Bonus. 

Beim Bonus für Gesundheitsbewusste erhalten Versicherte je Maßnahme 5 oder 10 Euro.

Beim Bonus für Fitnessbewusste erhalten Versicherte jeweils maximal 5 Euro (Sport,

Fitnessstudio, Sportabzeichen und Präventionskurs).

DMP, Hausarztmodell

Hausarztprogramm Die Betriebskrankenkasse bietet ihren Versicherten zur Förderung der Qualität und

Wirtschaftlichkeit der medizinischen Versorgung eine hausarztzentrierte Versorgung an. Die

Teilnahme an der hausarztzentrierten Versorgung ist für die Versicherten freiwillig.

DMP Programme Folgende DMP-Programme werden angeboten: Asthma bronchiale, Chronische Bronchitis

(COPD), Diabetes mellitus Typ 1 + 2, Koronare Herzkrankheit (KHK),  Brustkrebs,

Osteoporose

Seite 4 von 5

https://www.krankenkasseninfo.de/test/bonusprogramm
https://www.krankenkasseninfo.de/test/hausarztprogramm
https://www.krankenkasseninfo.de/test/dmp


© 20�4 krankenkassennetz.de GmbH 

Impressum 
krankenkassennetz.de GmbH 
Waisenhausring 6 
06108 Halle 

Tel: 0345 – 6 82 66 00 
Fax: 0345 – 6 82 66 29 
Mail: info@krankenkasseninfo.de 

Bitte beachten Sie vor der telefonischen KontaNtaufnahPe, dass wir Neine KranNenNasse sind� Die 7elefonnuPPern der
gesetzlichen KranNenNassen finden Sie hier� https���www�NranNenNasseninfo�de�iPpressuP�

Hinweise zum Testsetting und Haftungsausschluss 

)�U�GHQ�6eniorenteVW�ZXUGHQ�GLH�$QJHERWH�DQ�=XVDW]OHLVWXQJHQ�XQG�EHVRQGHUH�6HUYLFHDQJHERWH�DOOHU�EXQGHVZHLW�� 
XQG�UHJLRQDO�JH|IIQHWHQ�JHVHW]OLFKHQ�.UDQNHQNDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�VSH]LHOO�I�U�6enioren�DXVJHZHUWHW��:HLWHUKLQ�� 
IORVVHQ�*HOGYRUWHLOH���]�%��%RQXVPRGHOOH�XQG�.9�%HLWUlJH��I�U�GDV�(UJHEQLV�PLW�HLQ�

(UPLWWOXQJ�GHU�7HVWQRWHQ

,QVJHVDPW�2��.DWHJRULHQ�JLEW�HV�LP�7HVW�I�U�SeQLRUHQ��'DYRQ�IOosseQ�23�.DWHJRULHQ�LQ�GLH�%HZHUWXQJ�HLQ��
)�U�MHGH�HLQ]HOQH�.DWHJRULH�ZXUGHQ�PD[LPDO�GUHL�:HUWXQJVVWHUQH�YHUJHEHQ��'LH�6XPPH�GLHVH�:HUWXQJVVWHUQH�HUJLEW��I�U� 
MHGH�.UDQNHQNDVVH�GDV�7HVWHUJHEQLV�LQ�3XQNWHQ�E]Z��GLH�7HVWQRWH��Die�.DWHJRULHQ��.UDQNHQNDVVHQEHLWUDJ� 
6enioren�����SURIHVVLRQHOOH�=DKQUHLQLJXQJ�, "Geschäftsstellen vor Ort", "Osteopathie" und "Bonus für selbst Versicherte" 
ZXUGHQ�zweiIDFK�und alle anderen Kategorien einfach JHZLFKWHW��

����DE�56�3XQNWH� �VHKU�JXW������������
��36���55�3XQNWH� �JXW������������
XQWHU�36�3XQNWH� �EHIULHGLJHQG������������

'LH�1RWHQ��JHQ�JHQG��XQG��XQJHQ�JHQG��ZXUGHQ�QLFKW�YHUJHEHQ��GD�DOOH�JHVHW]OLFKHQ�.UDQNHQNDVVHQ�VlPWOLFKH�LP�� 
*.9��.DWDORJ�DXIJHI�KUWHQ�3IOLFKWOHLVWXQJHQ�ZLH�YRUJHVFKULHEHQ��EHUQHKPHQ�

'LVFODLPHU���+DIWXQJVDXVVFKOXVV�
'DV�HQWVWDQGHQH�5DQNLQJ�VWHOOW�NHLQH�DOOJHPHLQJ�OWLJH�$XVVDJH�GDU��9LHOPHKU�VROO�GHU�7HVW�GLH�9HUVLFKHUWHQ�GDEHL�� 
XQWHUVW�W]HQ��EHL�GHU�9LHO]DKO�DQ�.UDQNHQNDVVHQ�GLHMHQLJHQ�KHUDXVILOWHUQ�]X�N|QQHQ��GLH�LQGLYLGXHOO�MHZHLOV�GLH�PHLVWHQ�� 
9RUWHLOH�I�U�GHQ�HLQ]HOQHQ�9HUVLFKHUWHQ�XQG�VHLQH�)DPLOLH�ELHWHQ��'HU�,QKDOW�GLHVHV�7HVWV�GLHQW�DXVVFKOLH�OLFK�LQIRUPDWLYHQ 
��=ZHFNHQ��(U�VWHOOW�NHLQHQ�(UVDW]�I�U�GLH�JHVHW]OLFKH�9HUSIOLFKWXQJ�GHU�.UDQNHQNDVVHQ�]XU�$XINOlUXQJ��%HUDWXQJ�XQG�� 
$XVNXQIWVHUWHLOXQJ�GDU��7URW]�JU|�WHU�6RUJIDOW�EHL�GHU�$XIEHUHLWXQJ�GHU�,QIRUPDWLRQHQ�VLQG�DOOH�$QJDEHQ�RKQH�*HZlKU��(V�� 
ZLUG�NHLQH�+DIWXQJ�RGHU�*DUDQWLH�I�U�GLH�$NWXDOLWlW��5LFKWLJNHLW�XQG�9ROOVWlQGLJNHLW�GHU�LQ�GHP�7HVW�EHUHLWJHVWHOOWHQ�� 
,QIRUPDWLRQHQ��EHUQRPPHQ�

Seite 5 von 5 Seite 5 von 5


